
 

Selbstverständnis der IHK-Prüferinnen und -Prüfer 
für München und Oberbayern 

Wir - die ehrenamtlichen Prüfer/-innen - stellen in der Aus- und Weiterbildung als Profis unseres Fachberei- 
ches die beruflichen Kompetenzen unserer Prüfungsteilnehmer/-innen fest. Damit gewährleisten wir die 
Qualität im IHK-Prüfungswesen, stellen dem Arbeitsmarkt valide und verlässliche Informationen über die 
beruflichen Kompetenzen zur Verfügung und übernehmen ein hohes Maß an Verantwortung. 

Um die Bedeutung dieses Ehrenamtes zum Ausdruck zu bringen, haben wir mit dem Berufsbildungsaus- 
schuss dieses Selbstverständnis entwickelt. 

 
Unsere Grundsätze 

• Wir prüfen fair, objektiv und rechtlich korrekt. 

•  Wir legen der Prüfung ein dem Abschluss ange- 
messenes Leistungsniveau zu Grunde. 

• Wir halten uns fachlich auf dem Laufenden. 

• Wir prüfen praxisbezogen und handlungsorientiert. 

•  Wir gehen wertschätzend und respektvoll mit- 
einander um. 

• Wir wahren die Verschwiegenheit. 

• Wir sind zuverlässig, termintreu und pünktlich. 

•  Wir bereiten uns eigenverantwortlich auf die Prü- 
fungseinsätze vor. 

•  Wir übernehmen Verantwortung und handeln ge- 
mäß den IHK-Prüfungsordnungen. 

•  Wir entscheiden unbeeinflusst von unseren persön- 
lichen Interessen, Weltanschauung, Religion und 
politischer Meinung. 

• Unsere Überzeugung ist fest verankert in den 
Prinzipien und Grundwerten, die die freiheitliche 
demokratische Grundordnung ausmachen. Wir 
stehen für eine Gesellschaft, die auf Freiheit, 
Gleichheit, Rechtsstaatlichkeit und dem Respekt 
vor den Menschenrechten basiert. 

•  Wir fordern keine Vorteile für uns (oder andere) 
und nehmen solche auch nicht an. Wir vermeiden 
jeden Anschein, für die Annahme von persönlichen 
Vorteilen empfänglich zu sein. 

 
Unser Mehrwert als Prüfer/-in 

• Wir tragen zur Förderung des Fachkräftenach- 
wuchses bei. 

•  Wir erhalten kostenfreie Seminare zu prüfungsre- 
levanten Themen. 

•  Wir profitieren vom Netzwerk der IHK-Prüfer und 
haben die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch. 

•  Wir erhalten Informationen zu Entwicklungen in 
der beruflichen Bildung und können diese 
mitgestalten, insbesondere in Prüfungsverfahren. 

 

Unser Handeln im Auftrag der IHK 

Durch ein konstruktives Miteinander stellen wir die ord- 
nungsgemäße Prüfungsdurchführung sicher. 

•  Wir klären Verfahrensfragen mit den IHK-Mitarbeiter- 
innen/-Mitarbeitern. 

•  Wir besuchen die von der IHK angebotenen Prüfer- 
seminare. 

•  Wir protokollieren korrekt, sachlich und eindeutig, um 
zu einem nachvollziehbaren Prüfungsergebnis zu ge- 
langen. 

• Wir halten uns an Prüfungsinhalte, -zeiten und 
-verfahren. 

•  Wir beachten die Geheimhaltungsrichtlinien der IHK 
für München und Oberbayern. 

•  Wir informieren die IHK frühzeitig, wenn wir einen 
Termin nicht wahrnehmen können. 

•  Wir teilen der IHK evtl. Änderungen unserer persön- 
lichen Daten zeitnah mit. 

 
Unsere Beziehung zu den Prüfungsteilnehmer/ 
-innen 

Durch eine gute Beziehung zwischen uns Prüfer/ 
-innen und den Prüflingen stellen wir sicher, dass sie ihr 
Leistungsniveau unbefangen zeigen können. 

• Wir beachten den Grundsatz der Gleichbehandlung 
und sind den Prüflingen gegenüber stets unvorein- 
genommen. 

• Wir bringen Einfühlungsvermögen und Verständnis 
für die Situation der Prüflinge mit. 

• Wir wählen eine der Prüfungssituation angemesse- 

ne Kleidung die Neutralität zeigt (insbesondere kei- 
ne Firmenkennungen). 
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